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semesterthema:  temporär  wohnen:  prekär_land 
 
lehrveranstaltung:  
w0hnbau und sozio logie  –  urban camping 
 
 

 
 
          
wohnen und sozio logie:  urban camping e isenerz  
 
urban camping wurde zu einem der „publikumsschlager“ beim rostfest. im jahr 2013 wurden 50 leerstehende 
wohnungen in der siedlung münichtal von rund 350 festivalbesucherinnen bewohnt. die siedlung und deren 
wohnungen war in kürzester zeit mit vielen jungen menschen, schlafsäcken, isomatten, gaskochern, 
taschenlampen, musik(instrumenten), etc. wieder bevölkert. für die camper und festivalbesucherinnen (meist 
junge menschen, aber auch familien) war dies ein völlig neues urlaubsgefühl. vor allem aber auch die 
verbleibenden bewohnerinnen in der siedlung erfreuten sich über die neue nachbarschaft.  
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1 .  aufgabenstel lung:  
 
im rahmen der lehrveranstaltung werden wir für eine woche ein leerstehendes haus in eisenerz beziehen. ziel 
der lehrveranstaltung ist es, module und infrastrukturen zu planen und prototypisch zu gestalten um das 
temporäre prekäre wohnen in leerstehenden gebäuden noch lustvoller gestalten. mit den prototypen können 
leerstehende wohnungen möbliert werden, die dann als künstlerinnenateliers beim rostfest zu verfügung 
stehen. darüber hinaus stellt sich die frage, ob ein solches angebot neue zielgruppen für den ländlichen raum 
erschließt: gerade kletterer, bergsteiger, tourengeher und kanufahrer sind interessiert an alternativen 
tourismuskonzepten. die eisenstraße mit ihren attraktivitäten im bereich extrem- und alpinsport bietet ein 
perfektes umfeld dafür. durch die beschäftigung mit urban camping kann ein neues system entstehen, in 
dem leerstehende gebäude mittels einfachen und kostengünstigen aufwertungsmaßnahmen attraktive 
angebote für diese zielgruppe werden. 
 
die lehrveranstaltung findet in inhaltlicher abstimmung mit der lehrveranstaltung „entwerfen spezieller 
themen“ des izk statt, dabei geht es ebenfalls um die frage der nutzung der ressource leerstand in eisenerz. 
 
infos: www.rostfest.at 
 
 
2 .  standort:   
 
ort:  
genauer ort wird zu beginn der lv bekanntgegeben. 
beschreibung allg.: ländliche siedlung in räumlicher und/oder strukturschwacher randlage 
 
 
3 .  themenschwerpunkte des  i_w: 
 
die themenschwerpunkte des i_w  sind im entwurf zu beachten, siehe:  
http://www.iwtugraz.at/iw/lehrangebot.html  
 
besoders zu beachten sind: 
 
städtebauliche aspekte 
− kulturhistorische, emotionale, soziale aspekte  
− strukturelle auseinandersetzung mit quartier, umfeld, erschliessung, gebäuden  
− analytische auseinandersetzung mit der städtischen/ländlichen umgebung, bestands- und 

nutzungsangebote 
− analyse von raumsequenzen der frei- und aussenräume,  
− belebter öffentlicher raum, nutzung von erdgeschosszonen, gebäudeausrichtungen 
− öffentlicher und privater verkehr, ruhender verkehr 

 
soziale aspekte der freiräume 
− analyse der freiräume, aufenthaltsorte im freien bzw. im öffentlichen raum 
− frei zugängliche orte und orte zur deckung des täglichen bedarfs 

 
 
4 .  le istungsumfang  
 
die studierenden werden unter anleitung des lehrbeauftragten einen projektbericht erstellen. (s. 
formatvorgaben) 
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einzelarbeiten oder gruppenarbeit, verpflichtende anwesenheit bei den einführungen (impulstag 6.03.2014) 
und zwischenpräsentationen (leistung fliesst in die benotung ein). 
 
die lehrveranstaltung unterteilt sich in einzelne teilleistungen, alle präsentationen finden in der gruppe statt 
(anwesenheitspflicht). 
 
 
5 .  inhalt  abgabe:  
 
a. projektbericht und dokumentation aus skizzen, notizen usw. („projektbuch“). 

 
hochformat, format und layout ausschliesslich nach den vorgaben des i_w, anzahl der blätter nach 
erfordernis des projektes, abgabe zusätzlich digital, dwg und pdf 

 
 
6 .  formate:  
 
projektkarten: hochformat, layoutvorlage i_w, 173mm x 233mm 
projektbuch: hochformat, layoutvorlage i_w, a4 hochformat 
 
download der vorlagen: homepage i_w, lehrangebot/richtlinien und vorlagen 
 
 
7 .  abgaben und zwischenabgaben:  
 
online-abgabe: 
in der übung zugeordnetem ordner: z.b. wis13_wb und soziologie_rosegger 
abgabe in einen gekennzeichneten ordner packen: 
kennzeichnung des ordners und der unterlagen:  

gruppennummer_name, ordnungsnummer, abgabedatum 
bsp: 5_mustermann/musterfrau_1_20130101 

 
upload-adresse: 
ftp-server: ftp.tugraz.at, benutzername: lands, passwort: lands 123 
 
8.  die  benotung  
 
findet durch die betreuer, und ev. der zugeladenen gastkritiker,  anhand der präsentierten unterlagen und im 
vergleich mit den anderen arbeiten statt. 
es wird darauf hingewiesen, dass nur bei vollständigkeit der geforderten unterlagen projekte zur 
präsentation zugelassen und benotet werden können. benotet werden nur konkret dargestellte aspekte. 
verbal vorgetragene behauptungen ersetzten diese dargestellten fakten und aspekte nicht. 
 
 
9 .  f i lm- und l i teratur l iste:  

 
download der listen: homepage i_w, mediathek 
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10.  terminplan:  
 
 
 
 
 
 

 
impulstag  
ort: 
 
teilnahme verpflichtend 
  
 
 
wohnen und sozio logie  
 
ort: eisenerz 
 
 
schlusspräsentation und 
abgabe pläne und projektbuch 
 
 
 
  

 

 
06.03.2014    15.30 -  21.00 uhr 
hda graz 
  
 
 
 
 
12.05.2014 – 16. 05. 2014 
 
 
 
 
i_w, der konkrete termin wird gesondert 
bekanntgegeben 
 
 
 
 
 


